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Beilage 278 - er Karlsruher Zeitung
Mittwoch , 2S . November 1868 .

Ae Herren G . Müller K Gons . Ln Karlsruhe und
A M in Baden -Baden

'
von uns beauftragt , von unseren hypothekarisch gesicherten 5°/ , Pfandbriefen , deren Verzinsung in effektivem

Drohne Abzug stattfiudet , und welche durch Verloosungen am 1. Februar und 1 . August jeden Jahres
beimbezahlt werden , zunz CourS von S1 °/ » zu verkaufen .^

Oie « , den 1. Oktober 1868 .

^ais König ! . Privil . allgemeine österreichische Boden -Credit - Anftalt .

? ur Vermeiäunx von Irrldiimern bitten wir rusenäungen unä krieke »n unser Lltdsxrstlläütss
EM,xp»rLlS 2 ' kLdrikLti 0llLxs » vl>Ltt unter vollstLnSixer Lereiednuog unserer kirma

Sk 0 « u » p . in UviSeLderK

E»cdeu , «i« sied in äen letrteu lagen ein Ke?cbslt unter der kirw » kiscker L Vamp , in diesiger
4,lti gebildet d » t .

ge Oelberg , 17 Aov 1868
^ 180ll6I ' Ä 00Hix >.

' gUtzb ! Karlsruh e.

Magazin - und Bauplatze -Versteigerung .
Freitag den II . Dezember , Vormittags 10 Uhr , läßt die Unterzeichnete Gesellschaft die ihr gehori -

-ni Magazine und Bauplätze vor dem Fricdrichölhor an der Rüppurrer Chaussee zu Karlsruhe im Einzelnen
„,d im Ganze » an den Meistbietenden versteigern . Dieselben eignen sich zu jeder größeren Fabrikanlage ,
Atiner Wasch- und Bleichanstalt , da fließendes Wasser beiderseits sie begrenzt ; die Bauplätze sind gut gelegen ,
sieMagazine stehen durch ein Schienengeleise mit dem Hauptbahnhos in Verbindung , an welchen das Areal

ivgrm^ Hauptmagazin ist drei und ei» halb Stock hoch , mit durchgehendem Keller , 40 Fuß breit und 200
Laß lang, massiv in Stein ausgeführt . Der Platz

'
mißt 5 Morgen 7b Ruthen .

Die Ratifikation wird Vorbehalten , jedoch am Versteigerungstage selbst darüber noch Entscheidung ge¬
lassen.

Nähere Auskunft crthcilt der Liquidationskoinmissär Herr W . Lauter .
Sad . Gesellschaft für Tabak sproLuktion und Handkt in Liquidation ._

Badische Zink -Gesellschaft in Mannheim .
Die Generalversammlung hat in ihrer außerordentlichen Sitzung vom 25 . Mai d . I . beschlossen :

1 . Die Gesellschafts -Statuten von 1857 außer Kraft zu setzen.
2. Neue , in jener Sitzung revidirte und angenommene Satzungen auszugeben .
3. Den Nominalwcrth unserer Aktien von Frs . 500 . — per Stück auf Frs . 50 . — per Stück , zu

reduziren .
4 . Oeffentlichr Anzeigen unserer Gesellschaft künftig auf folgende Blätter zu beschränken :

Mannheimer Journal ,
Kölnische Zeitung ,
Aktionär .

Wir ersuchen nun hicmit unsere Herren Aktionäre , ihre Aktien zur Reduktions -Abstempelung uns inncr -
tzüt drei Monaten vorlegcn zuswollen , oder franco zuzuscnden .

Exemplare der neuen Statuten werden der Rücksendung der Aktien beigefügt .
Mannheim , 30 . Oktober 1868 .

Die Direktion . Z .r .372 .

Aufrechtstehende Dampfmaschinen
Die einzigen mit ifolirtem Sockel (Krevette» ». 8- 4. 8-)
ncnlvizdiiv-i,z(:»zi>Li-i.c en. 6>.ovcn

Mechaniker »nd Maschiueadaner,

Tragbar , feststehend und lokomvbtl i van 1—20 Pferdekrast . Höchste Preise
auf allen Ausstellungen , sowie auf der Weltausstellung »o» 1887 . Billiger
als alle andern Systeme . Keine Aufstellungsrosten ; keine besondere Feuer¬
essen. Der Platz eine« gewöhnlichen Ofen » ist hinreichend für die geringen
Pserdekräfie. Sie werden aufgeftellt geliefert , brennen alle Art Brennmaterial
«ad nützen die ganze Wärme LU« i können von Jedermann dirigirt und unter¬
halte » werden. Sind mit einem Borwärmer für da « Sveisewasser ,
Mit einem Regulator und , über zwei Pferdekrast hinau », mit » eränder¬st« Mlt einem Regulator und , Uber zwei Pferdekrast hmau », Mit veränder¬
lichem Dampfdruck »ersehen. Die Regelmäßigkeit ihre» Gange » macht ste

I für alle industriellen und agronomischen Unternehmungen anwendbar .

EchEDmcke
'
rsielung Unbedingte Sicherheit — Bedeutende Ersparniß — Garantie .

Leichte Reinigung . Detaillirte Prospekt»« in deutscher Sprache franco .

» eisender -Ges « ch.AL
Band - und Kurzwaaren - Gcschäft in BayernEd em mit dieser Branche vollständig vertrauter , gc-
Reisender gesucht . Offerten unter Beifügung

A Zeugnisse in Abschrift nimmt entgegen unter
» - U . Ass» . IttttO die Expedition dieser Zig .

Spielwerke
m ^ bi« 48 Stücken , worunter Prachtwerke mit
mockenspiel, Trommel und Glockenspiel , mit

lmelsstimmen, mit Mandolinen , mit Erpres -
u >s. w. Ferner :

Spieldosen
2 bis 12 Stücken , worunter solche mit Neces-

,
" ' S, Eigarrenständer , Schweizerhäuschen , Pho -

^ Phlc -Mbums , Schreibzeugen , Handschuhka -
d^ .' Harren -Etuis , Tabaks - und Zündholz -

Puppen , Arbeitstischchen , alles mit Musik ;
Stühle , spielmd , wenn man sich setzt.° MS das Neueste empfiehlt
« « . 3 - H - Heller in Ber « .

dem ^ ^ uachtSgeschenkeu eignet sich nichts
öl!!/ ', 3n keinem Salon , an keinem Kranken-
^ 7 Mlen diese Werke fehlen . Preiscourante

besorge Reparaturen . Lager

^ Carl Arleth ,
vH Hoflieferant in Karlsruhe ,

spanische Orange » , Mesfiuer Eitrouen ,
Sultauiui , Tafelfeigen rc.

z. »Ltuttaart .
^

mem Universal -Mittel

ZWkr-Allgen-MBn
k» »^ .

'"
. i 'ber Stadt im Großhrrzogthum Bll^

ich Niederlage « zu errichten , und
y

^ sierten von solide » Firmen gerne cnt -

^ ailkt bei der Stiftskirche

Z .r .892 . Bei Amdr . Adel in Leipzig erschien so
eben und ist durch jede Buchhandlung zu beziehen :

Abriß der

Urgeschichte des Orients
bis zu dru «irdischen Kriegen.

Nach den neuesten Forschungen und vorzüglich
nach I-ollormsllt 's 8lsnuvl s 'itislviro sneieiwe

äe I'Orivnt
bearbeitet von

LS » '. Moritz Busch
2 Bände 8 . geh . n . 4 fl . 48 kr. Südd .

Dieses Werk ist auf Grund der neuesten Forschungen ,
die namentlich die Geschichte Aegyptens und Assyriens ,
aber auch die der Israeliten , Perser und Phönizier
vielfach neu beleuchten und in wesentlichen Dingen
umgestalte » , bearbeitet und empfiehlt sich durch klare
Darstellung und lebendige Schilderung auck zur Lek¬
türe für nicht gelehrte Kreise . Vielen wird dadurch
eine vollkommen neue Anschauung vom Leben des
alte » Orients aufgehen .

Nenl
So eben erschien und steht auf franco Verlangen

gratis und franco zu Diensten :
uebersicht

der gelcsensten
Zeitungen und Lokalblätter

des In - und Auslandes ,
für welche

Aufträge z«r Einrückung von Anzeigen jeder Art
von H . Engler 's Aanourmburea «

in Leipzig
angenommen und zu den Öriginalpreisen berechnet
werden .

Mit Angabe der JnserlionSpreisc und Auslagen .

"" Carl Arleth ,
Großh . Hoflieferant in Karlsruhe ,

empfiehlt die frisch
ger. pommer '

schen Gänsebrüste , Giiusekeulen in Sülze ,
mar . Aal Roulade , Bricken , Häringe , Sardines und
russ. mar . Sardellen , Thunfisch » Kräuter Anchovis ,
Svlzlabrrdnn » Bückinge zum Rohesten , .ii a o . ru , Oli¬
ven , frische Würste , vvrzügliche Dessert - » äse rc . , so¬
wie

— ganz frischen echt ruft . Astrachan - Caviar , ger .
RheiuiachS , Straßburger Gänseleberpasteten in Ter¬
rinen -und Teig von Henry und von Müller ,
und Würste rc .

Z .r .873 . Ko n ft a n z.

Brauerei zu
verkaufen .

Tafchen -Uhren und
Neaulateure

von anerkanut vorzüglicher Güte empfiehlt unter der
ausgedehntesten Garantie zu den billigsten Preise »
1 . H . ALarte » « , Uhreufabrikaut

in F retburs , i B .
Beruhardstraße Nr . 5, beim Gesellenbans .

( Früher . an dcr Großh . Uhrmacherschule in Furt -
Wangen .) Z .r .677 .

-- - Carl Arleth
Großh . Hoflieferant i« Karlsruhe ,

empfiehlt
frische große Holsteiner und englische Austern , echt
ruff . Kaviar und geräuch . Rheinlachs rc.

Z 839 Pforzheim .
In meinem Droguerie - und Farbwaaren - Geschäst

wird ein junger Mann aus achtbarer Familie , der oie
nölhiqen Schulkenntnisse besitzt , unter günstigen Con -
ditionen in die Lehre ausgenommen .

LH . Klein .

Z .r .881 . Heidelberg .

Anzeige .
Den früher in Gemeinschaft mit Herrn

W . Wolfs dahier betriebenen Pferdehandel setze ich von
heute an für meine alleinige Rechnung fori , und werde
ich von der Ankunft meiner Reit - und Wagenpferde
meine verehrlichen Kunden in Kenntniß setzen.

Heidelberg , den 20 . November 1868 .
I . Bodenheimer .

Z .r .830 . Unter Oditkee N. Ist
726 zeigten wir jüngst ein Landgut
zum verkauf oder Verpachtung
an . Dasselbe ist ein

Herrschaftssitz ,
welcher außer den donselbst gemachten Angaben einm
schönt« Park mik Teich , Reben rc. rc . an einem lieb¬
lichen Bergabhang hat . Reflektanten wollen unter obi¬
ger Ödickre kl . kst 726 sich brieflich an nn « wenden .

in Frankfurt a . M .

Wegen plötzlich eingetreicncm Todesfall owineS Bru¬
ders beabsichtige ich , einen Verkaussvci 'such unserer
seither gemein,chasltich beleicbenc » Brauerei unter gün¬
stigen Bedingungen zu veranstalten .

Das ganze Anwesen , mitten in der Stadt Konstanz
und günstig gelegen , besteht an « dem solid gebauten
Wohnhaus mit Schenkwirthschast und entsprechenden
Kellerräumen , aus dem angebauten Brauhaus und
einer Gartenterrasse mit Lauben , Bierhalle und ge¬
deckter Kegelbahn , auf 3 Seiten mit Mauer umgeben
und von öffentlichen liegen begrenzt .

Die Brauerei , in allen Theilen neu und gut einge¬
richtet , enthält 2 Sudwcrke mit 1490 und 3180 bad .
Maß Kesselgehall , die in Molasscsand cingchauenen
Lagcrbierkellcr ans der Gemarkung AlmannSdorf ent¬
halten Raum für ausgedehnten Geschäftsbetrieb und
sind größtentheils durch ein mit Ziegeln gedecktes Lang¬
haus in festem Maucrwerk überbaut .

Der Oekonomie dient das unmittelbar dem Plohn -
hauS gegenüberliegende , auch sür Wohnungen einge¬
richtete Gebäude , in der JohanncSgasse .

Zu weiterer AuskunslSertheilung bereit
Joh . Auer .

Z . v 899 . Gernsbach .

Wcinversteigcrung.
AuS der Verlassenschaft des ver -

ßstorbeneri Schiffers Herr » A . F .
' S chickardt zu Gernsbach wer¬

den am
Mittwoch den 2 . und Donnerstag den

3 . Dezember 1868 ,
jedesmal Vormittags 9 Uhr und Nach¬

mittags 2 Uhr ,
nachbcnannte Weine der Erbthcilnng wegeil öffentlich
versteigert :

4700 Maß 1859er und 1861er Neuweiercr ,
27591 „ 1863er Oderländer ,
10400 , „ Rebländcr ,

3500 « „ Neuweiercr Bergwcin ,
2180 , 1865er Durbachcr , weißer ,
9715 „ , Neuweierer ,
1713 , „ Malicrdinger ,

850 „ . Zeller , Roiher ,
12516 , 1866er Neuweiercr .
Mit dieser Versteigerung wird auch zugleich die der

Fässer verbunden .
Die Zusammenkunft ist bei dem Rathhause zu

Gernsbach .
Die der Steigerung zu Grunde gelegten Bedingun¬

gen können bei Herrn Bürgermeister Grüner zu
Pforzheim , Herrn BezirkSförster Eichrodt in Karls¬
ruhe , bei Herrn Karl Schickardt in Gernsbach oder
bei dem Unterzeichneten eingesehen werden .

Gernsbach , den 14 . November 1863 .
Der Großh . Notar

C . Gar tner ._
/ /ÜI / Z .o .903 . Steinsfurth .

ZWL Aegenschafts -Verftel-
gernng .

Die in der Gemarkung dahier gelegenen Liegenschaf¬
ten der Peter Würfel sammtocrbindlichen Eheleute
von SteinSsurth , bestehend in

einem zweistöckigen Wohnhaus sawmt Zugehörbe
und 15 verschiedenen Grundstücken , im Ganzen ange¬
schlagen zu . 3585 fi.
werden auf Vollstreckungsverfügung

Donnerstag den 10 . Dezember l . I .»
Nachmittags 2 Uhr ,

in dem Rathhause dahier öffentlich der Versteigerung
auSgesctzt , und der Zuschlag erfolgt , wenn der Schä -
tzungspreis oder darüber geboten wrrd .

Steinsfurth , den 3 . November 1868 .
Der VollstreckungSbcamte :

Süß .
Z .r .888 . Nr . 2551 . Triberg .

Schwarzwald -Bahnbau .
Die Arbeiten sür Herstellung der Fundation und de«

Steinbaues zu der bei Station Triberg zu erl auenden
56 ' weiten Brücke über die Guttach ,

veranschlagt zu . 19,750 fi .,
vergeben wir höher » Auftrag « gemäß im Wege schrift¬
lichen Angebots .

Bewerber um diese Arbeit wollen ihre Angebote
läugstrns bis I . Dezember d . I . , Morgen » 1U Uhr ,
portofrei und versiegelt , mit der Aufschrift „ Angebot
zum » rückenbau bei Station Triberg "

, auf dem Ge¬
schäftszimmer der unterfertigten Stelle abgeben , wo¬
selbst auch bis dahin Kostenanschlag , Bauplane und
Bedingnißhefte zur Einsicht aufliegen .

Der Inspektion unbekannte Bewerber haben sich
über Leistungsfähigkeit und dm Besitz der erforder¬
lichen Mittel au - zuweisen .

Triberg , den 19 . November 1868 .
Großh . Eisenbahnbau -Jnspektion .

_ Grabendörfer ._
Z .r .859 . Nr . 1912 Gerlachsheim .

Eiskllbahnbau- Insprktiou Vrrlachshrim .
Bahnbatt Landa - Mergentheim .

Die Herstellung von Eisenkonstruktioncn für die
offenen Bauwerke der Lauda - Mergcntheimer Bahn mit

20 Zentner Gußeisen und
762 Zentner Schmiedciscn , Schrauben und Be -

festiguugstheilc
soll in Submission vergeben werden , und laden wir
ein , Angebote auf das Ganze per Zentner Schmied -
und Gußeisen längstens bis

Freitag den 4 . Dezember dieser Jahres ,
Vormittags 10 Uhr ,

mit entsprechender Aufschrift anher einzusenden .
Gerlachsheim , den 18 . November 1868 .

Großh . bad . Eisenbahnbau -Jnspektion .
v . Kageneck .

Z .r .864 . Rastatt .

Versteigerung abgängiger
Leinwanb .

Am Freitag den 27 . d . M , Vormittag »
10 Uhr , werden in dem Magazin der Garnisonöver -
waliung in der Wilhelmskaserne dahier nachstehende
abgängige Leine » gegen Baarzahlung öffentlich ver¬
steigert :

I. WeißcLcinen
3804 Stück Handtücher , >

31 „ Küche » schürze, !beiläufig 935 Pfund .
Abfalllumpen , 1

II . Graue Leinen
44 Stück Laqersäcke,
87 „ Matratzcnüberzüge ,
86 . Polsterüberzüge, beiläufig 556 Pfund.

4 „ Maltcrsäcke ,
Abfalllumpen ,
Rastatt , den 19 . November 1868 .

Großh . Garnisons -Verwaltung .
Dcr Direktor Der Oberinspektor

Meyer . Marr .
Z r .843 . Nr . 275 ! Nippoldsau .

Holzversteigerung.
Am Montag den 30 . d . M . , Vormittags 10Uhr ,werden im Gasthause zum Erbprinzen dahier aus den

Fürstlich Fürstmbergischm Waldungen im Holzwald
und GlaSwald 313 Baustämme . 98 Sägklötze , 1232 '
Hopfenstangen I. . 3079 » . , 6865 lII. Klasse , 57200
Rcbpfähle , 168 °/ , Klftr . tannene Scheiter und 156V »
Klstr . tannene Prügel und gemischtes Holz looSwcise
öffentlich versteigert .

Zur Zahlung wird bi« 1 . Mai 1869 Frist gegeben .
Die fürstlichen Waldhüter im Holzwald und GlaSwald
zeigen bas Holz aus Verlangen vor der Versteigerung
vor .

Ripp oldsau , den 18 . November 1868 .
F - F - Forstet .
Ganter .

Z .r .906 . Wolfach .

Holzversteigerung
In und aus Fürst ! , fürstend . Waldungen wird nach¬

stehendes Holz öffentlich versteigert .
Dienstag den 1 . Dezember b . I . , Mor¬

gen « 9Uhr , im Distr . Ellergrund bei Has¬
lach ; — Zusammenkunft bei der Wohnung
toes Waldhüters Borho daselbst :

12 buchene Nutzholzklötze , 2 b Gerüststanqen. 25
Hopfenstangen erster Klasse , 6V» Klftr . buchene , 43
Klflr . tannene Scheiter , IV 4 Klftr . buchene Prüael .275 buchene , 2325 tannene Wellen ; — ^

sodann am nämlichen Tage , Nachmit¬
tags 1 Uhr , lm Engelwirthshause zu Wei¬
ler bei Haslach aus dem Distrikte Eichen¬
bach und Ellergrund :

356 Baustämme , 27 Sägklötze mit 10074 « ubikfuß
nach dem wurttemb . Maße abgelängt und zu Flößholz
geeignet , 7 2 Klftr . tannene Scheiter .Di - Waldhüter Stelker in Haslach und Borhom Flscherbach zeigen dieser Holz auf Verlangen vor ; —

Mittwoch den 2. Dezember d . I , Mor¬
gens 9 Uhr , in den Distrikte » Dorschen -
verg und Martinswald bei Hausach ; — Zu¬
sammenkunft bei der Schanze inHausach :

37 Baueichen , 20 kleine Eichen für Wagner , 14 Ge -
rüststangcn , 585 Hopfenstangen erster , 835 zweiter ,940 dritter Klaffe , 5000 Rebstecken und 6000 Bohnen¬
stecken von lauter Fichten , 6 '/ . Klftr . eichene, 7 Klftr ,

ätz -



tamicne Scheiter, 1 KM . eichene Prügel , 343 eichene
Wellen ; -

sodann am gleichen Tage , MittagSlUhr ,
in der Schmieder 'schen Bierbrauerei zum
Schloßberg in Haufach , aus dem Distrikte
Kreuzberg :

39 geringe Baustämme , 19 Rahmenschenkelklötze ,
1 Sägklotz, 797 Gerüststangen , 630 Hopfenstangen er¬
ster, 190 zweiter, 70 dritter Klaffe, 150 Rebstecken, 60
Bohnen stecken von lauter Fichten , V, KM . buchene ,
3' /« Klftr . eichene, 11 Klftr . fichtene Scheiter, 1 Klstr .
eichene Prügel , 118 eichene und 25 tannenc Wellen. —

Waldhüter Moritz Echle in Haujach zeigt diese- Holz
auf Verlangen vor.

Donnerstag den 3 . Dezember d. I . , Vor¬
mittags 9 Uhr , im Distr . Frauenwald bei
Wolfach ; — Zusammenkunft im Weiher¬
loch :

6 Buchen. 3 Eichen, 163 Baustämme , 25 Sägklötze
mit 7569 Kubikfuß nach dem württemb . Maße abge¬
längt und zu Floßholz geeignet , — 75 Gerüststangen,
275 Hopfenstangen erster Klasse. 25 Rebstecken, 6 Klstr .
buchene , 22 */, Klftr . tannene Scheiter . 4'/, Klftr . bu¬
chene , 1 */ , Klftr . tannene Prügel , 275 buchene und
1625 tannenc Wellen. — Zur Zahlung wird bis
I . Mai 1869 Frist gegeben .

Wolfach, den 22 . November 1868.
Fürs» , fürstend. Forstei.

_ Bogenschuß ._ _
Z .r .882 . Offenburg . (Bekanntmachung .)

In Sachen der Ehefrau des Fabrikanten Friedrich
Müller von Lahr , Louise , geb . Glöckler , Kl ., ge¬
gen ihren Ehemann Friedrich Müller von da, Bekl .,
Vermögensabsonderung betr. , hat die Klägerin in der
von Anwalt v. Feder eingercichlen Klage vom 12.
d. Mts . gebeten , sie für berechtigtzu erklären, ihr Ver¬
mögen von dem ihres beklagten Ehemannes abzuson¬
dern und in eigene Verwaltung zu nehmen.

Zur Verhandlung über die Klage wurde Tagfahrt
aus

Mittwoch den 30 . Dezember d. I .,
Bormittags 9 Uhr ,

angeordnet ; was zur Kenntnißnahme der Gläubiger
hiermit verkündet wird .

Offenburg , den 15. November 1868 .
Großh . Kreis - und Hofgericht, Civilkammer.

Faller .
Baumüller .

Z .r .862 . Nr . 4575 . Civilkammer. Offen bürg .
(Bekanntmachung .) I . S . der Ehefrau des Ver¬
golder« Franz Anton Sundhauser , Magdalena , geb .
Müller , von Stadt Kehl , Klägerin , gegen ihren
Ehemann von da, Beklagten, Vermögensabsonderung
betr . , wurde die Klägerin durch Urtheil vom Heutigen
für berechtigt erklärt , ihr Vermögen von dem ihres
Ehemannes abzusondrrn . Die« wird hiemit zur Kennt -

niß für dre Gläubiger bekannt gemacht .
Offenburg , den 31 . Oktober 1868.

Großh . Kreis - und Hofgericht.
Faller .

Schröder .
Z .r.850 . R .Nr . 12,138/42 . Konstanz . (Ver -

fäumungscrkcnntnitz .) In Sachen der Ehe¬
frau des Albert Späh von Aach , Therese, geb .
Schmid , Klägerin , gegen ihren Ehemann Albert
Späh von da , Beklagten. VermögcnSabsondcrung
hetr . , 1. werden die in der Klage behaupteten That -
fachen als zugestanden angenommen, und wird der
Beklagte mit semen etwaigen Einreden ausgeschlossen ;
II. in der Hauptsache aber wird durch Unheil zu Recht
erkannt : Die Klägerin sei berechtigt, ihr Vermögen
von dem ihre» Ehemannes abzusondern und m eigene
Verwaltung zu nehmen, und habe der Letztere di«
Kosten de« Verfahren » zu tragen . V. R . W.

So geschehen , Konstanz, den 12. November 1868.
Großh . Kreis - und Hosgericht — Civilkammer.

W e d e k i n d.
Fr . Waltz .

Z .r .851. R .Nr . 5768. Civ.-Kammer . Walds -

hut . (Bekanntmachung .) In Sachen der Ehe¬
frau de» Schreiner « Mathias Krebs , Elisabeth«,
geb . Schäuble , von Nollingen , gegen ihren Ehe¬
mann , VermögeuSabsonderung betr . , wurde durch Ur¬

theil vom Heutigen die Klägerin für berechtigt erklärt,
chr Vermögen von demjenigen ihre« Ehemannes abzu¬
sondern. Die« wird zur Kenntnißnahme der Gläubiger
bekannt gemacht.

Wald - Hut, den 14 . November 1868.
Großh . Lad . Kreisgericht.

Speer .
Amann .

Z .r .857 . Karlsruhe . (Bekanntmachung .)
Di « Ehefrau de« Bijouteriesabrikanlei . Franz Enderle
von Pforzheim , Karolina , geb . Unlerlecher , wurde
durch diesseitige « Urtheil vom Heutigen für berechtigt
erklärt , ihr Vermögen von dem ihres Ehemannes ab -

zusondcrn. — Dies wird zur Kenntnißnahme der

Gläubiger veröffentlicht.
Karlsruhe , den 5. November 1868.
Großh . Kreis - und Hosgericht, 11. Civilkammer.

S e r g e r .
Lauck .

Z .o.951 . Nr . 7646 . Neustadt . ( Aufforde¬
rung .) Hirschwirth Johann Kleis er von Eisen¬
bach hat von der Fürstl . Standesherrschaft Fürsten¬
berg 56,1 Q .Ruihen Garten und Wiesfeld auf der

Gemarkung Friedenweiler, westlich an den nach Eisen¬
bach sührenden Weg. südlich , östlich und nördlich an die

F . s . Standesherrschaft grenzend, käuflich erworben.
Da über das bezeichncte Grundstück ein Eintrag im

Grundbuch der Gemeinde Friedenweiler nicht vorhan¬
den ist , so werden aus Antrag des Käufers alle Die¬

jenigen , welche an dem bezeichnten Grundstück in den
Grund - und Psandbüchern nicht eingetragene und auch
sonst nicht bekannte dingliche Rechte , lehenrechtliche
oder sideikommisfarische Ansprüche haben oder zu haben
glauben , aufgefordcrt , dieselben

binnen 2 Monaten
dahier geltend zu machen, widrigenfalls solche im Vcr-

häliniß zu dem neuen Erwerber als erloschen erklärt
werden.

Neustadt, den 17. November 1868.
JKroßh . bad. Amtsgericht.

B u l st e r.
Z .o.955. Nr . 10,283 . Borberg ( Auffor¬

derung . ) Aus Antrag de« Bürgermeisters Friedrich
Weber von Schillingstadt werden bezüglich eines

Grundstück« . Gemarkung Berolzheim , 1 Morgen
2 Viertel 27 Rüchen a M . Acker im Höflein und

Friedrichshvf , neben Johann Philipp Weber Wittwe,
dem Graben und Welz Erben , und auf Antrag der

Johann Philipp Weder '» Wittwe bezüglich eine»
Acker» , 3 Morgen 1 Viertel 14 '/ , Rüchen ä. M . , in

derfelben Gemarkung und Gewann , neben Friedrich
Weber jung und Schillingstadler Gemarkung , alle

Diejenigen , welche dingliche Recht« an diesen Aeckern
geltend machen wollen, aufgefordcrt , die«

binnen 2 Monaten
dahier zu thun , indem sonst alle Rechte einem späteren
Erwerber gegenüber verloren gehen .

Borberg , den 17. November 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

Bauer .
Z .o .968. Nr . 7260 , Gerlachsheim . ( Auf¬

forderung . ) Peter Neckermann von Königs¬
hofen besaß schon Anfang « der 1820er Jahre auf der

dortigen Gemarkung ein ödes Feld von 36 Ruthen
und dabei einen Wald von 11 Ruthen alt Maß am
Mehlberg , welche Grundstücke nach dessen Tod dem
Sohn Martin , nach diesem dessen Wittwe und Kindern
und nach einer Theilung vor 4 Jahren dem Anton
Neckermann zufiel und besteht hierüber kein Ein -

iiag im Grundbuch ,
Es werden daher Diejenigen, welche hieran dingliche

Rechte oder lehenrechtliche oder fideikommiffarischeAn¬
sprüche zu haben glauben , aufgesordert, solche

binnen 8 Wochen
dahier geltend zu machen, widrigenfalls sie im Ver¬
hältnis ! zum neuen Erwerber verloren gehen.

Gerlachsheim, den 14. November 1868 .
Großh . bad. Amtsgericht.

Schwab .
Begl . Hemmrich .

Z .o.957. Nr . 7134 . Gengendach . ( Beding¬
ter Zahlungsbefehl .)

In Sachen
Jakob Vollmer von Oberentersbach

gegen
den flüchtigen Wunibald Harter von
UnterenterSt ach,

wegen Forderung von IM fl ., nebst
4 Prozent Zinsen vom 23. Oktober
1866 , herrührend au« Darleihen
vom Jahr 1866 ,

ergeht auf Ansuchende« klagenden Theils
Beschluß .

1) Dem beklagtenTheile wird aufgegeben, binnen
14 Tagen entweder de» klagenden Thcil durch Zah¬
lung der im Betreff bezeichnten Forderung zu befrie¬
digen , oder zu erklären , daß er die gerichtliche Ver¬
handlung der Sache verlange , widrigenfalls die For¬
derung aus Anrufen de« klagenden Theils für zuge -
standen erklärt würde.

Das Verlangen gerichtlicher Verhandlung kann ent¬
weder bei Zustellung dieses Befehls dem Gerichtsbolen
oder innerhalb der gegebenen Frist mündlich oder schrift¬
lich bei Gericht erklärt werden.

2) Hievon erhält der klagende TheilSNachricht.
Gcngenbach, den 19. November 1868.

Großh . bad. Amtsgericht.
N e u m a n n.

Z.o .972. Nr . 9245. Mcersburg . (Versäu¬
mung s e r k en n t n i ß.) La aus die diesseitige Auf¬
forderung vom 14 . September d. I . , Nr . 7467 , An¬
sprüche an die Liegenschaft nicht erhoben wurden , so
werden solche dem Auffordernden Josef Ritsche ge¬
genüber für erloschen erklärt.

Meersburg , den 19. November 1868 .
Großh . bad. Amtsgericht,

v . Stetten .
Z .o.969 . Nr . 14,266 . Radolfzell . ( Gant -

edikt . ) Gegen Landwirth Martin Winter von
Böhringen habm wir Gant erkannt , und es wird nun¬
mehr zum Richtigstellung«- und Lorzugsvei 'ahren Tag¬
fahrt anberaumr auf

Freikag den 11 . Dezember d . I . ,
Vormittag « 8 Uhr .

Es werden alle Diejenigen, welche aus was immer
für einem Grunde Ansprüche an die Gantmaffe machen
wollen, aufgefordert, solche in der angcsetzten Tagfahrt ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden und zugleich ihre etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , sowie
ihre Beweisurkunden vorzulegen, oder den Beweis durch
andere Beweismittel anzutreten .

In derselben Tagsahrt wird ein Massepflcger und
ein GläubigerauSschuß ernannt und ein Borg - oder
Nachlaßvergleich versucht werden . und cs werden in
Bezug auf Borgvergleiche und Ernennung des Masse-
pflcgers und GläubigerausschusscS die Nichterscheinen¬
den als der Mehrheit der Erschienenen beitretend an¬
gesehen werden.

Die im Ausland wohnenden Gläubiger haben läng¬
stens bis zu jener Tagfahrt einen dahier wohnenden
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen solle» , widrigenfalls alle weitern Verfügun¬
gen und Erkenntnisse mit der gleiche» Wirkung , wie
wenn sic der Partei eröffnet wären , nur an dem Si -
tzungsort des Gerichts angeschlagen, beziehungsweiseden¬
jenigen im Ausland wohnendenGläubigern , deren Auf¬
enthaltsort bekannt ist , durch die Post zugesendetwürden.

Radolfzell, den 15 . November 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

I L ck l e.
Z .o .! 16 . Nr . 8103 . Wertheim . (Gantedikt .)

Gegen den Bürger und Kaufmann HcinrichHaas
von Wert heim haben wir Gant erkannt , und Tag¬
sahrt zum RichtigstellungS- und Vorzngsverfahren auf

Mittwoch den 9. Dezember l . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

anberaumt .
Alle , welche aus irgend einem Grunde Ansprüche an

die Gantmasse machen wollen, werden aufgefordert,
solche in dieser Tagfahrt , bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte, schriftlich oder mündlich anzumelden
und zugleich « ie etwaigen Vorzugs - oder Nnterpfands -
rechle zu bezeichnen , die der Anmeldende geltend machen
will , auch gleichzeitig die Beweisurkunden vorzulegcn
oder denBeweis mit andern Beweismitteln anzutreten .

In derselben Tagfahrt wird ein Massepfleger und
ein GläubigerauSschuß ernannt , auch ein Borg - oder
Nachlaßvergleich versucht , und es sollen die Nichter¬
scheinenden als der Mehrheit der Erschienenen vertre¬
tend angeschm werden.

Zugleich wird denjenigen Gläubigern , welche ihren
Wohnsitz im Ausland haben , aufgegebcn , spätestens
in dieser Tagsahrt einen am Orte de« Gerichts woh¬
nenden Gewalthaber für den Empfang aller Eiichän-
digungen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst ,
oder in deren wirklichem Wohnsitz zu geschehen haben,
in öffentlicherUrkunde , wciM die Ernennung nicht zu
Protokoll geschieht, anher namhaft zu machen, widri¬
genfalls alle weiteren Verfügungen oder Erkenntnisse
mit derselben Wirkung , wie wenn sie dem Gläubiger
eröffnet oder eingehändigt worden wären , nur an dem
SitzungSorie des Gericht« angeschlagen, beziehungs¬
weise denjenigen im Auslände wohninden Gläubigern ,

deren Aufenthalttori bekannt ist, durch die Post zuge -

sendet würden .
Der Zeitpunkt de» Ausbruch- des Zahlungsunver¬

mögens des Gantschuldner« wird auf den Tag seiner
Entweichung , das ist den 30 , Oktober l. I . , festgesetzt.

Dies wird dem flüchtigen Gantschuldner aus diesem
Wege verkündet.

Wertheim , den 13. November 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

Kraft .
Z .o .943. Nr . 10,922 . Schopfheim . ( AuS -

schlußerkenntniß .) Die Gant

dm Fabrikanten
^

Emil Kroßmann
von Wiesleth betreffend.

Alle diejenigen Gläubiger , welche ihre Forderungen
vor oder in der heutigen Tagfahrt nicht angemcldet
haben, werden hiemit von der vorhandmen Masse aus -

geschlsssm .
Schopsheim, den 10. November 1868.

Großh. bad. Amtsgericht.
Kilgenstein .

V.68. Nr . 14,462 . Konstanz . ( Bekannt¬
machung . )

Die Führung der Handelsregister betr.
B e f ch l u ß.

Eduard DeliSle dahier hat heute seinen Sohn
Emil Delisie als Prokurist bestellt , und die» wurde
unter Ord .Z . 11 in das Firmenregister eingetragen.

Konstanz , den 17. November 1868 .
Großh bad. Amtsgericht.

K L r ch e r .
V67 . Mannheim . ( Bekanntmachung . )

In das Handelsregister wurde eingetragen :
1 ) D - Ä- 135 d . Ges . - Reg . und 556 des

Firm . - Reg .
Franz Poujarnische , Teilhaber der Firma

, F . Pvujarnische <k Bender ' dahier, ist
aus der Gesellschaft getreten und wird diese Fir¬
ma mit Zustimmung des au- getretenm Theil -

habers von HeinrichAdam Bender , Kaufmann
dahier , als Einzelfirma fortgesührt . — Gustav
Horst ist als Prokurist bestellt .

2) O . Z . 557 d. Firm . - Reg .
Firma , M . Bartholomäi ' in Mann¬

heim. Inhaber ist Kaufmann Michael Bar »

tholomäi dahier.
3) O . Z . 459 d . Firm . - Reg . u . 301 d . Ges .-

Reg .
Fabrikant Paul Stahl i ., Klein-Steinheim

ist als Theilhaber in das unter der Firma
„P . G es e ll ' dahier bestehende Handelsgeschäft
eingetretm und wird diese Firma als Gesell-

schaslSfirma beibehalten. Eine Zweigniederlas¬
sung dieser Handelsgesellschaft besteht in Klein-
Steinheim unter der Firma „Paul Stahl '

daselbst . Johann Peter Gesell vertritt die
Gesellschaft in Mannheim und zeichnet für die
Firma , P . Gesell " ; Paul Stahl vertritt
dieselbe in Klein -Steinheim und zeichnet für die
Firma »Pani Stahl " .

4) O .Z . 302 d . Ges .-Reg .
Firma „ Braun und Kahn ' in Mann¬

heim , Die gleichberechtigten Theilhaber dieser
seit 12. November 1868 dahier bestehenden Han¬
delsgesellschaft find die Kaufleute Karl Braun
und Salomen Kahn dahier.

5) O .Z. 558 d . Firm .-Reg .
Firma «Karl Selb ach' in Mannheim , mit

Jichaber gleichen Namens .
Mannheim , den 12 . November 1868 ,

Großh . bad, Amtsgericht.
Ullrich .

Z .0 .966. Nr . 10,418 . Staufen . (Entmün¬
digung .) Dir ledige Kreszentia Hauser von Hau¬
sen wurde durch Erkenntmtz vom Heutigen wegen
Blödsinn » entmündigt .

Staufm , dm 20 . November 1868.
Großh. bad . Amtsgericht.

L e i b l c i n.
Z .o.970. Nr . 14,437. Engen . ( Aussorde -

derung .) Maria Agatha , Josef und Theresia Spiz -

nagcl von Hattingen haben um Einweisung in Besitz
und Gewähr der Vcrlassenschast ihrer ft Mutter Ju¬
diths Spiznogel nachgcsucht , welcher Bitte entspro¬
chen werden wird , wenn

binnen 3 Wochen
keine Einsprache dagegen erhoben wird .

Engen , den 20 . November 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

Zepf .
Z .o.944 . Nr . 25,755 . Pforzheim . ( Auf¬

forderung .) Die Großh . Gencratstaatskaffe hat
Namens de» Großh . Fiskus um Einweisung in Besitz
und Gewähr des Nachlasses der ft Karolina Barbara
Feiler von Oeschelbronn unter der Rechtswohlthat
de« Erb Verzeichnisses gebeten .

Diesem Gesuch soll stattgegcbenwerden, wenn nicht
binnen 2 Monaten

näher Berechtigte ihre Ansprüche dahier geltend
machen.

Pforzheim , den 18. November 1868.
Großh . bad» Amtsgericht .

B o eck h.
Ascani .

Z .o .942 . Nr . 7859 . Bonndors . ( Erbschafts¬
einweisung . ) Da in Folge der diesseitigen Auf¬
forderung vom 13. März d . I . , Nr . 2044 , keine Ein¬
spracht erfolgte, so werden Alois Rogg von Freiburg
und Paulina Map er von Glashütten in Besitz und
Gewähr des Nachlasses ihrer natürlichen Mutter , Ka¬
tharina , geb Maier , gewesenen Ehefrau des Ezechiel
Morath von Glashütten , cingewicsen .

Bonndors, dm 16. November 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

S ch ö n l e.
Z .o.945 . Nr . 10,894 . Walldürn . (Verlas -

senschastSeinwcisung .) Nachdem auf die dies¬
seitige Aufforderung vom 14. August d. I ., Nr . 7626,
keine Einsprache erhoben wurde , wird die Wittwe des

Altbürgermeisters Herrmann Haberkorn von Pül -

fringm , Namens Fransziska , geb. Horn von da, in

Besitz und Gewähr der Verlaffens«hast ihre» verstorbe¬
nen Ehemannes eingewiescn.

Walldürn , dm 16. November 1868.
Großh . bad . Amtsgericht.

Stehle .
v<tt . Bechtvld , A. j.

Z .o.971 . Kan der » . (Erbvorladung .) Jo¬
hann Georg Müller , ledig, von EgiSholz, Gemeinde
Wollbach , welch« sich vor etwa 17 Jahren von Hause
entfernt hat, ohne bi» jetzt Nachricht von sich zu mbm,
ist zur Erbschaft seiner ft Mult « Anna Maria Mül¬
ler von da mitberusm und wird zu dm Erbtheilungs -

verhandlnngen mü dem Bedeuten vorgeladen, daß,

wenn er sich
binnen 3 Monaten

nicht meldet , die Erbschaft lediglich Denen wird
theilt werden, denen sie zukäme, n>mn er am
mehr am Leben gewesen .

Kandern , den 17 . November 1868.
D« Großh . Notar

A. Schmitt .
Z.o .958. Kirchbofen . (Oeffentliche

fvrder « ng .) Auf da« Ableben der Gottfried « ,
'

bei ! ' S Wittwe , Karoline geborne Ruh , von Kch^
Hofen , ist deren erstehelicher Sohn , Konstantin
tenbach . geboren am 25. Januar 1845, welcher
schon seit vielen Jahren nach Amerika begebe« hm U
i>« vor sich gehenden Erbtheilung als gesetzlich « ft.?
betheiligt.

^

Da der Ausmthalt desselben diesseits unbekannt i«
'

so ergeht an ihn oder seine etwaigen RechtSnE, ^
hiemit die Aufforderung ,

^

innerhalb 3 Monaten ,
von heute an gerechnet , zu der Vermögensausnalm »
und den TheilungSvcrhandlungm um so gewisses,
« scheinen , als sonst die Erbschaft Jenen zugeiheilt hA
den würde , welchen sie zukäme , wenn der Abwes^ I
oder dessen etwaige Rechtsnachfolger beim ErdschM .
anfall nicht mehr am Leben gewcsm wärm .

^

Ehrenstetten, den 19 . November 1868.
Der Großh . Notar

A b e r l e.
Z .o .953. J .Nr . 9004 . Karlsruhe . ( K »i

forderung .) Der Gefreite vom 5. Limen -Jns«,
tericregimcnt Rupert Handlvs er von Randes M
cher am 25 . v . Mts . Urlaub in seine Heimath erbai
tm , sich aber nicht dahin brgebm Md auch »ich,
der eingerückt ist, wird aufgesordert, sich

binnen 3 Wochen
dahier zu stellen , widrigenfalls « bei seinem „w
entschuldigten AuSbleibm der Desertion für schMst
erkannt und in die gesetzliche Geldstrafe vmmlM
würde. Zugleich wird dessen Vermögen mit Beschlm
belegt .

^

Karlsruhe , dm 20 . Novnnbcr 1868.
Großh . bad. Divisions -Gericht.

Der Der
DivifionS -Commandeur : Divis,onr -Auditem-

J . A. A . : Rütting «
v. Beyer .

Z .o.959. J .Nr . 9094 . Karlsruhe . ( Auf .
sorderung .) Der Füsilier de« ( 1 .) Leib-Enm-
dierregiment» Georg Schäfer von Helmlingm wird
hiermit aufgesordert, sich

binnen drei Monaten
zu stellen , widrigenfalls « »er Desertion für schuldi-
erkannt und in die gesetzlicheGeldstrafe verfällt würde:
zugleich wird dessm Vermögm mit Beschlag belegt.

Karlsruhe , den 21 . November 1868
Großh . bad . DivifionS-Gericht.

Der Der
Divisions -Commandmr : Divis,ons -Auditew :

In Allerhöchstem Aufträge : Lilschgi .

Z .v .975
" '

Sect . m
'
. J .Nr 9129 . Karlsruhe .

(Aufforderung .) Der Lambor im 3. Linia-
Jnsantcriercgimenl Eduard Kalkbrenner »«,
Oetigheim , Amts Rastatt , wird hiermit ausgesordm ,
sich binnen

drei Monaten
bei seinem Commando zu stellen , widrigenfalls er in
Desertion für schuldig erkannt und in die gesetzlich
Geldstrafe verfällt würde.

Zugleich wird dessm Vcrnwgen mit Beschlag beleg,
Karlsruhe , den 21 . November 1868.

Großh . bad . Divisions -Gericht.
Der Der

DivifionS-Commandeur : Divisions-Auditeur :
I . A . A. : v . Reichlin .

v. B e y e r.
Z .o.956. Nr . 9214 . Mcersburg . ( Dahn-

dungSzurücknahme .) I . U . S . gegenJqefAn¬
ton Bücher von Radrach wegen Diebstahl» nehme»
wir hiermit unser Fahndungsgesuch vom 29. Oktober
d. I . zurück , da der Angeschuldigte eingelieferkwor¬
ben ist.

Meersburg , den 18. November 1868.
Großh . bad. Amtsgericht,

v Stetten .
Z .o .956 . Nr . 32,053 . Heidelberg . ( F - h»

dungSzurücknahme .) Wir nehmen unser Hatz»>

dungsauSschreiben in Nr . 260 der Karlsruher Zeitmg
vom l . I . bezüglich des Georg Bübler von Stnn-

heim hiermit zurück .
Heidelberg, dm 18. November 1868.

Großh . bad. Amtsgericht.
H . Süpsle . ,

Z .r.884 . Nr . 3317. Lörrach . ( UrtheiU
Durch Urtheil vom Heutigen wurde der zur Zeit
lige Handelsmann Karl Ludwig Marquardt von

Müllheim der leichtsinnigen ZahlungsflüchtigkeltM
schuldig erklärt, und deßhalb zur Erstehungeiner lew»'

gesängnißstrale von sechs Monaten , sowie M ».

gung der Kosten de« Strafverfahrens undurwe!i

Vollzugs vcrurtheilt . Dies wird dem flüchtig «

urtheilten verkündet , und gemäß L.R .A. L . An.

öffentlich bekannt gemacht. Lörrach, den 13 - Ro»

ber 1868 . Groß . KrciSgericht als Strafk-mmE

theilung des Großh . Kreis - und Hosgericht- Freivnv
K. v. Stoesser .

Z .r .854. Karlsruhe . (Urtherl .) ^
In Anklagcsachen gegm Augustm- ' w

acker , Kaufmann von
wegen

wird auf gepflogene Hauptverhandlung zu R«?

kannt : , . , - dt,
August Rothacker von Pforzherw .

in fortgesetzter Thal verübtm Betrug» « »

winnsucht , im Gesammtbetrage non
32 kr., für schuldig zu erklärm. und
ein« Arbeitshausstrafe von einem Jahre
Einzelhaft von zwei Drittel Jahrm , . «»>
Tragung der Kosten des Strafverfahren«

ber llrlheilsvollstreckung zu verurtheu« -
V . R . W. .araioth*

Dies wird dem flüchtigenAngeklagten» ugun
acker von Pforzheim hiermit « öffnet.

Karlsruhe , den 10 . November 1868.
Großh . Kreis - und Hofgericht, Straskan» *'

Heimcrdinger . ^ ,41 .

Staufen .

setzen.
Staufm , den 21. November 1868.

Großh . bad. Amtsgericht.
Leiblein .

Druck und Verlag der E» vraun ' schr» Hbfduchdruckerei,
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